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Von der alten Geographie.
Was zwischen Wien nndEeiZeaci lieget, das

wardweyland EANNONlA genennet; wo Sieben¬
bürgen lieget, das hieß DÄC1A; und was jetzo
Servien heißt,ward vor Alters MOESIA genennet.

IV.
Von der besten Land-Charte.

Erst muß man eine Charte von der 6^^ Do¬
nau , von Wien bis nach Conftantinopel haben ,
dergleichen hat HOMANN und auch OTTENS
gestochen.

Darnach muß man eine besondere Charte von
Ungarn haben, daranfdie Palatinatus abgezeichnet
sind; dergleichen hat VISCHER und L’ISLE ge¬
stochen , welche letzte MORTIER in Holland nach¬
gestochen hat.

"Das VIII. Buch^
Von -er Europäischen Türckey.

I.
V o r b e r i ch t.

Das Wort Türcke beißt so viel als ein Vieh-
Hirte: Denn von dieser Profeßion war diese Na¬
tion , als sie noch in dem hintersten Asien wohnte.

Mitten im achten Secuto kamen diese Türcken
durch die sogenanntenPorea8 0alpia8bermch verei¬
nigten sich mit den Saracenen, und legten A. *303.
in Afia das grosse Reich an, welches die Otto-
mannische Pforte genennet wird.


